
  
 
 
 
 Friedrichstraße 169/170 
 D-10117 Berlin 
 

 Telefon 030.40 81-54 00 
 Telefax 030.40 81-43 99 
 tarifunion@dbb.de 
 www.tarifunion.dbb.de 

 
23. April 2009 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
am 20. April 2009 hat im dbb forum in Berlin eine weitere Verhandlungsrunde 
zu einer neuen Entgeltordnung stattgefunden.  
 
Die Arbeitgeber von Bund und Kommunen übergaben den Gewerkschaften 
ihr Modell für eine neue Entgeltordnung. Neuigkeiten oder gar Fortschritte gab 
es dabei jedoch nicht. Das bereits bekannte Modell aus dem Jahr 2007 wurde 
mit Details ausgestattet, ohne dass eine inhaltliche Bewegung zu erkennen 
ist. Das Arbeitgebermodell wird dem Anspruch an eine zukunftsfähige und 
Perspektiven bietende Neuordnung der Eingruppierung nicht gerecht. Dies 
machte die dbb tarifunion nach einer ersten Bewertung den Arbeitgebern 
deutlich. 
 
Wie beim letzten Termin vereinbart, wurden die europarechtlichen Vorgaben 
an die Tarifvertragsparteien zur Gestaltung einer diskriminierungsfreien Ent-
geltordnung intensiv diskutiert. Zwar waren sich Gewerkschaften und Arbeit-
geber einig, dass eine neue Entgeltordnung diskriminierungsfrei gestaltet sein 
muss. Letztlich gab es jedoch verschiedene Auffassungen darüber, wie dies 
konkret auszusehen hat. Das Arbeitgebermodell greift zu kurz. Um eine Tä-
tigkeit in ihrer Gesamtheit abzubilden, bedarf es nach nämlich nach Ansicht 
der dbb tarifunion weiterer Merkmale. Bestimmte Anforderungen an die Tätig-
keit wie Sozialkompetenz, physische und psychische Belastungen finden im 
bisherigen Eingruppierungsrecht als auch im Arbeitgebermodell keine Be-
rücksichtigung. Die Verhandlungsführerin und stellvertretende Vorsitzende 
der dbb tarifunion, Siglinde Hasse, machte der Arbeitgeberseite deutlich, dass 
die Berücksichtigung weiterer Merkmale nötig ist, um die Tätigkeit in ihrer Ge-
samtheit zu umfassen.  
 
Mitte Juni 2009 werden die Verhandlungen fortgesetzt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ulrich Hohndorf 
Leiter des Geschäftsbereichs 

Information für unsere Mitglieder 
 
 

Entgeltordnung: Keine Bewegung bei 
Bund und Kommunen 
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Die dbb tarifunion hilft! 

 
Als Gewerkschaftsmitglied unter dem Dach der dbb tarifunion sind Sie si-
cher, immer nach Tarifvertrag bezahlt zu werden. Die 39 Mitgliedsgewerk-
schaften der dbb tarifunion mit ihren über 360.000 Mitgliedern bieten stän-
dige Kontakte ohne bürokratische Umwege. Als Gewerkschaftsmitglied unter 
dem Dach der dbb tarifunion genießen Sie kostenlosen Rechtsschutz für 
alles was im Zusammenhang mit der derzeitigen oder früheren beruflichen 
oder gewerkschaftlichen Tätigkeit steht.  
 
Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke der dbb tarifunion. Wir informieren 
schnell und vor Ort über www.tarifunion.dbb.de, durch das Flugblatt dbb 
aktuell oder durch das Magazin tacheles. Grundsatzwerke und Kommentie-
rungen erscheinen in der Reihe „Tarifunion Schriften“. 
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http://www.tarifunion.dbb.de/

